
 

Entscheidung im Protestfall NÖTV 2026/2 
 
 
TC Union Bad Erlach hat am 30.6.2026 einen Protest eingebracht. Unter Berücksichtigung der 
Stellungnahme von TC Bad Vöslau vom 30.6.2026 hat der NÖTV Wettspielausschuss bezüglich 
des Protestes wie folgt entschieden: 
 
1 
Der Protest wurde fristgerecht und formal korrekt eingebracht. 
 
2 
TC Bad Vöslau hat als Heimmannschaft fristgerecht bis 28.6.2026, 22:00 ein Ergebnis der 
Begegnung Damen Landesliga B TC Bad Vöslau – TC Union Bad Erlach in nuliga eingetragen. 
Eingetragen wurde, dass Bad Vöslau zu allen Einzeln und Doppeln angetreten ist und Bad Erlach 
zu keinem Einzel und keinem Doppel angetreten ist. Es liege daher ein 7:0 sowie gemäß NÖTV 
Dfb §7 Abs 7a ein Nichtantreten zur Begegnung vor. Ein Nichtantreten zur Begegnung wird 
gemäß NÖTV Dfb §14 Abs 5 mit einem Abzug von 5 Tabellenpunkten und einem Abzug von 4 
Tabellenpunkten für die nächst-niedrigrangigere Mannschaft in diesem Bewerb geahndet. 
 
3 
Es liegen keine Nachweise vor, dass die Eintragung des TC Bad Vöslau nicht korrekt sei. 
Insbesondere liegen keine Nachweise für ein Antreten von TC Union Bad Erlach oder für eine 
einvernehmliche Verschiebung der Begegnung vor. 
 
4 
In den hitzebedingten Sonderregelungen des NÖTV für die Begegnungen am 27.6. und 28.6. 
wurde die Sanktionierung von Nichtantreten zu einer Begegnung mit Abzug von Tabellenpunkten 
nicht angetastet. Alle Mannschaften konnten ihre Entscheidungen auf Basis des bestehenden 
Regelwerks treffen. Alle Vereine sollen sich auch im Nachhinein auf die Anwendung des 
bestehenden Regelwerks verlassen können. 
 
5 
Die Wertung der Begegnung mit 7:0 für TC Bad Vöslau, Abzug von 5 Tabellenpunkten für TC 
Union Bad Erlach und Abzug von 4 Tabellenpunkten für Union Bad Erlach II wird bestätigt. Die 
korrekte Berechnung aller Tabellen wird gemäß NÖTV Dfb §15 Abs 2a durch die zuständigen 
Wettspielausschüsse spätestens nach Abschluss aller Begegnungen der jeweiligen Gruppe 
durchgeführt. 
 
6 
Die Protestgebühr wird gemäß NÖTV Dfb §14 Abs 3 einbehalten. 
 
7 
Gegen diese Entscheidung kann gemäß NÖTV Dfb §14 Abs 2a Rekurs erhoben werden. 
 
 
Wien am 06.07.2026     NÖTV Wettspielausschuss 

 
Alexander Linsbichler, Berti Rohaczek, Karl Kukutsch, 

Achim Haselmayer, Florian Ditzer, Udo Dietrich, Jörg Bachl 
 
Anhänge:   

• Protest TC Union Bad Erlach (exklusive Zahlungsbestätigung) 

• Stellungnahme TC Bad Vöslau 
 
  



 

Protest TC Union Bad Erlach 
 
 

Daniela Gschaider  
 

30.06.2026, 12:03 (vor 22 Stunden)  

 
an office, mich, Florian, vorstand 

 
 

Sehr geehrter Wettspielausschuss, 
Sehr geehrter Herr Martin Florian, 
  
fristgerecht erheben wir hiermit Protest gegen die als Nichtantritt und somit mit 0:7 aus 
Sicht des TC Union Bad Erlach gewertete Meisterschaftsbegegnung vom 27.06.2026 
in der Damen Landesliga B gegen den TC Bad Vöslau 1.  
  
Nach der Mail vom Verband am späten Abend des 26.06.2026, dass aufgrund der 
aktuellen Hitze- und Gesundheitswarnung des Landes Niederösterreich und auch des 
Bundesministeriums die Begegnungen einvernehmlich mit dem Gegner verschoben 
werden können, wollten wir von diesem Recht Gebrauch machen und haben sofort 
Kontakt mit der gegnerischen Mannschaft aufgenommen. 
  
Im Detail verweisen wir auf die am 27.06.2026 von Daniela Gschaider übermittelten 
Mails an Martin Florian, Alexander Linsbichler und an das Sekretariat des NÖTV zur 
Sachverhaltsdarstellung.  
  
Wir haben der Mannschaftsführerin des TC Bad Vöslau, Birgit Hofbauer, zahlreiche 
Termine in den nächsten zwei Wochen als Ersatztermine vorgeschlagen. Alle 
Vorschläge wurden verwehrt, einzig der Spieltermin am Samstag um 16 Uhr, welcher 
aufgrund der bestehenden Hitzewarnung und der sogar noch höher vorhergesagten 
Temperatur als um 13 Uhr keine Alternative darstellte. Eine frühere Startzeit war auch 
von Seiten der Gegner nicht möglich (laut Telefonat am Freitag in der Früh).  
  
Auch in Anbetracht der Veröffentlichung vom Bundesministerium für Sport am 26. Juni 
2026 https://www.bmwkms.gv.at/themen/aktuell/hitze-sport.html muss die Gesundheit 
der Spieler Vorrang haben. Aufgrund nicht vorhanden Flutlichtes auf der Anlage des 
TC Bad Vöslau war ein Spiel nach 20 Uhr auch ausgeschlossen. Nur aufgrund 
mangelnder Bereitschaft einer Verschiebung von Seiten der Gegner konnte ich als 
Mannschaftsführerin die Gesundheit der u.a. minderjährigen Spielerinnen nicht unter 
meiner Verantwortung aufs Spiel setzen. Daher haben wir in der kurzen 
Verhandlungszeit von nicht einmal 24 Stunden mit der Hoffnung auf eine gemeinsame 
Lösung mit dem TC Bad Vöslau für einen Nichtantritt um 13 Uhr entschieden. 
  
Wir plädieren daher auf eine sportliche Lösung und neben der Aussetzung der 
finanziellen Pönale auch auf das Aussetzen des Punkteabzuges aufgrund des 
Nichtantretens. Wir sind immer noch bereit, die Matches (wie bereits den Gegnern 
angeboten) an Terminen nachzuspielen, an denen auch die Nummern 1-5 der 
gegnerischen Mannschaft Zeit finden. 
Ein Antreten und w.o. aller Spielerinnen nach einem Game zum Schutz der 
Gesundheit wäre ebenso nicht im Sinne des Sports, hätte aber die 
Meisterschaftstabelle nicht derart verfälscht, als ein Punkteabzug von 5 Punkten.  
  
Wir ersuchen daher um Rückerlangung der abgezogenen Tabellenpunkte für den 
Nichtantritt.  
  
Die Zahlungsbestätigung der Protestgebühr von EUR 60,00 sende ich im Anhang.  
  

https://www.bmwkms.gv.at/themen/aktuell/hitze-sport.html


 

Bei Bedarf können gerne sämtliche WhatsApp-Nachrichten als Protokoll der 
Kommunikation zwischen den beiden Mannschaftsführerinnen übermittelt werden. 
  
Mit der Bitte um positive Erledigung und einer Entscheidung im Sinne des Sports 
verbleiben wir 
  
mit sportlichen Grüßen,  
  
Daniela Gschaider 
(Obfrau TC Union Bad Erlach) 
  
Simone Waldherr 
(Mannschaftsführerin Damen 1) 
  



 

Stellungnahme TC Bad Vöslau 
 
 

Birgit Hofbauer  
 

30.06.2026, 19:39 (vor 15 Stunden)  

 
an Office, mich 

 
 

Liebe Frau Selenz,  
 
sehr gerne. 
 
Sehr geehrter Wettspielausschuss, 
 
ich habe am Freitag dem 26.6. Vormittags die Mannschaftsführerin der gegnerischen 
Mannschaft Simone Waldherr angerufen und gefragt, ob wir aufgrund der großen 
Hitze eventuell schon am 27.6. zeitig in der Früh spielen sollten. Das war aber bei Bad 
Erlach nicht möglich, da einige der Damen am Vormittag offenbar in Wien bei einem 
Sportevent waren. Daraufhin haben wir beide beschlossen, den ursprünglichen Termin 
beizubehalten und möglichst für Abkühlung zu sorgen und Pausen einzulegen.  
 
Um 22:00 kam dann von Simone eine WhatsApp Nachricht, dass sie aufgrund des 
Mails vom Verband die Begegnung doch verschieben wollte. Diese Nachricht habe ich 
sofort an meine Damen weitergeleitet. Wir haben am Freitag noch intern versucht eine 
Lösung zu finden, das war aber leider aufgrund der späten Uhrzeit nicht mehr möglich. 
Am Samstag habe ich dann noch mit Simone telefoniert und sie hat mir den nächsten 
Freitag als Ausweichtermin angeboten. Das war leider bei uns nicht möglich, da ich für 
Freitag nur 3 Damen gehabt hätte. Meine Damen haben entweder Wochenenddienste, 
oder sind auf Urlaub. Außerdem haben wir ab nächsten Sonntag eine Woche unser 
Tennisturnier.  
 
Ich konnte Simone nur anbieten, dass wir am Samstag am Abend spielen, oder 
vielleicht auch nur 3 Einzel am Samstag spielen und den Rest am Freitag. Der 
Samstag Abend war aber auch kein Thema, da am Abend offenbar jemand schon 
nach Schladming zu einem Sportevent fahren musste. 
Eigentlich kam der Vorschlag 3 Einzel am Freitag zu spielen und den Rest an einem 
anderen Tag am Samstag um 9:34 per WhatsApp von Simone. Ich hatte den 
Eindruck, dass der Samstag für Bad Erlach nicht günstig war. 
 
Ich habe ab Freitag 22:00 bis Samstag um 10:29 wirklich versucht eine Lösung 
herbeizuführen und mit meinen Damen telefoniert und WhatsApp geschrieben und 
Abstimmungen durchgeführt. Am Samstag Vormittag war ich dann doch etwas 
frustriert, habe mich noch bei Martin Florian informiert, ob wir einem Ersatztermin 
zustimmen müssen und habe nach der Nachricht von Simone aufgegeben eine 
Lösung zu suchen. 
 
Ich habe unseren WhatsApp Verlauf gesichert, sollte es notwendig sein, schicke ich 
ihn gerne. Möchte es aber nicht ohne Zustimmung von Simone Waldherr weiterleiten. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Birgit Hofbauer 
  



 

 


